
Bild 

 
Rationale 

Antibiotikatherapie 
 

 Mittwoch, 11. Juli 2012 
 

Beginn: 19:00 Uhr  
Ort: Universitätskinderklinik 

Haus 21, Hörsaal 

  

Veranstaltungsort 

Ausschnitt des Lageplans 

Teilnahmeerklärung 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 
Fetscherstr. 74 
01307 Dresden 
Kinderklinik, Haus 21, Hörsaal 

Haus 21, Hörsaal 

 

A
nm

el
de

sc
hl

us
s 

09
.0

7.
20

12
 

A
m

 1
1.

07
.2

01
2 

 n
eh

m
e/

n 
ic

h/
w

ir 
te

il 
am

 2
3.

 P
äd

ia
tri

sc
he

n 
Fo

rtb
ild

un
gs

ab
en

d 
    P

er
so

ne
nz

ah
l: 

 S
te

m
pe

l: 
 

U
nt

er
sc

hr
ift

: 

    

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte an: 

Carmen Trapp und Sandra Hille 
Chefsekretariat der Klinik und Poliklinik für 

Kinder- und Jugendmedizin des 
Universitätsklinikums Dresden 

Telefon: 0351/458-2440 oder -2508  
Fax: 0351/458 4384  

KIK@uniklinikum-dresden.de 

Klinik und Poliklinik für 
Kinder-  und Jugendmedizin 

23. Pädiatrischer 
Fortbildungsabend 

 

http://www.uniklinikum-dresden.de/das-klinikum/so-finden-sie-uns/lageplan�


Programm Referenten 

 
23. Pädiatrischer Fortbildungsabend 

11. Juli 2012 
 

19:00  Begrüßung 
 Reinhard Berner 
 
19:10 – 19:50  Rationale Antibiotikatherapie 
 in der Praxis 
 Reinhard Berner 
 
19:50 - 20:10 Chamäleon 
 Mykoplasmeninfektion  
  –  wann therapieren?
 Carolin Winkel 
 
20:10 – 20:30 Differenzialdiagnose 
 Hüftschmerzen 
 Anja Schnabel 
   

Im Anschluss sind Sie recht herzlich zum Buffet in 
der Gartenhalle eingeladen. 

 
 

 
 

  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

möchten wir Sie herzlich zum 23. Pädiatrischen 
Fortbildungsabend am 11. Juli 2012 einladen. 
 

 
Neben Hygiene und Impfungen hat die Medizin im 
vergangenen Jahrhundert wenig so sehr beeinflusst 
wie die Einführung der Antibiotika; 1911 wurde 
erstmals über eine erfolgreiche Therapie mit Salvarsan 
berichtet, in den 40er Jahren das Penicillin eingeführt. 
Doch bereits unmittelbar danach traten die ersten 
Antibiotika- Resistenzen auf. Heute, 100 Jahre später, 
leben wir in einem Zeitalter von multiresistenten 
Erregern, die in vielen Fällen – insbesondere bei 
gefährdeten Patienten – eine erfolgreiche Behandlung 
schwierig oder gar unmöglich machen. Schlagzeilen 
von „MRSA“, „ESBL“ oder „KPC“ lesen wir in den 
Tageszeitungen. Warum? Antibiotika wurden lange 
Zeit sehr unkritisch eingesetzt, vor allem in den 
Kliniken, aber auch in der ambulanten Medizin, und – 
nicht zuletzt – in der Veterinärmedizin. Werden Kindern 
und Jugendlichen in Deutschland nach wie vor allzu 
häufig und allzu leichtfertig breit wirksame Antibiotika 
verschrieben?.  
 
Wir möchten Sie herzlich einladen, am 11. Juli mit uns 
über rationale Antibiotikatherapie im Kindesalter zu 
sprechen, und freuen uns auf Ihr Kommen.. 
 
 

Professor Dr. med. Reinhard Berner 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des Universitätsklinikums 
Carl Gustav Carus Dresden 
 
Dr. med. Carolin Winkel 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin des 
Städtischen Krankenhauses Dresden-
Neustadt 
 
Dr. med. Anja Schnabel 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin des Universitätsklinikums 
Carl Gustav Carus Dresden 
 
 
 
 

Fortbildungspunkte wurden bei der 
Sächsischen Landesärztekammer  

beantragt.  
 

Einladung 

Prof. Dr. med. R. Berner 
Direktor der Klinik und  
Poliklinik für Kinder- und                  
Jugendmedizin  
des UKD                     

Prof. Dr. med. M. Kabus 
Chefärztin der Klinik für  
Kinder- und Jugend- 
medizin des Kranken- 
hauses Dresden-Neustadt                

Dr. med. S. Nolte-Buchholtz 
Oberärztin der Klinik und  
Poliklinik für Kinder- und  
Jugendmedizin  
des  UKD 

Programmvorschau: 
 

Der nächste Fortbildungsabend 
findet am Mittwoch, 17. Oktober 2012  

um 19:00 Uhr mit dem Thema 
„Interventionelle Therapie bei angeborenen 
Herzfehlern - Anfänge, aktueller Stand und 

Ausblick“ statt. 

Wir danken der Firma Infectopharm für  
ihre freundliche Unterstützung  
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